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Chargierten von Herzen; speziell dürfen die Leistungen des verdienten Bereinsprä-
sidenten, Hrn. Jak. pesch, Lehrer in St. Fiden und unseres sattelfesten

Finanzministers, Hrn. Als. Engeler, Lehrer, Lachen-Vonwil ehrend

erwähnt werden.
Die große Wohltat unserer Kasse illustriert wohl am besten die Tatsache, daß

im laufenden Rechnungsjahr 1916 bis Mitte August soviel Krankengelder
ausbezahlt wurden, wie im Jahre 1915 insgesammt. Wieviel
Gutes konnte sie also in diesen teuren Zeiten in so mancher Lehrersfamilie stiften!
Nicht große Fonde anzuhäufen — der unsrige ist ja gottlob versicherungstechnisch
schon hoch — soll der Zweck der Kasse sein, sondern sie wirke ächt solidarisch, kol-

legial und sozial. In diesem Zeichen arbeite sie weiter!

o?- Kollegium jì/ìaria M
ill Zcdwgr umkll8st:

1. Mus svviklsssißsv Vsrksbrssobnlo
»Is Vorbereitung kür kost, Islogrspb
nnä Llsonbsbu;

2. oios visrklsssigs Uàllàolssednlo mit
Kant. Diplomprüfung;

3. eins ssobsklsssixs tsebnisvbo gobulv
mit Rsàlwstnritàt uu<i direktem Zn-
ookloss so <iis eiüg. teobu. öoobsoknle?

4. eiu sisbouklsssigo» bixmossiom mi^
lätorsrmstarität. Lxgisuiseb uou u
dost oiugsriodtstss Internst.

jMsi kröMiuug 3. nnä 4. Oktober.

Vür ^nmelàuogso vronäs man sieb an
3as Rektorat.

Nathol. Lehrerin
mit sehr guten Zeugnissen würde per IS. Sept.
oder später eine Primärschule in der Urschweiz
annehmen. Es wird mehr auf angenehme
Schul- und Vohnnngsverhältnisse gesehen, als
auf großen Gehalt. Bei gegenseitiger Zufrie-
denheit event. Annahme einer längern Amts-
dauer. Allsällige Offerten mit Angabe der
Schul- und Wohnverhältnisse erbeten unter
8 Z2S8 Lz an die publikitas A -s. (Haasenstein

â Vogler) Luzern. 101

(Zsomstss'-Zeli^Ie
R angssoblossen an sie nsturwissensekastlieko
V Fakultät Äer Universität kreiburg

ru

'
^

ê'

Zum Beginn der Winterarbeit
in den Kirchenchören machen wir Organisten und
Direktoren aufmerksam auf das anerkannt vor-
zügliche und praktische Werk

Gaßmann op. 32

„Der Jungkirchpnchor"
Enthält nebst einer Fülle anderen Stoffes eine
leicht spielbare, vorzügliche Begleitung der Re-
gutem und der Miffa de Angelis nach Baticana.
Zur Einführung in den trad. Choral

sehr geeignet.
Ansichtssendungen bereitwilligst durch

R. Jans, Ballwil.
Uathol. Institut. Sprachen- und han-
à-Isschà In den o-rg-tl.
Elementar- und Realfächern. Rasches Erlernen
der Sprachen. — Handelsfächer. Borbereitung
auf Post-, Telegraphen- und Eisenbahndienst,
sowie für den Eintritt in höhere Schulen. —
Spezialkurse für einzelne Fächer. Beginn der
Kurse: 2S. September. — Sommer- und Win-
tersport. — Prospekt durch die Direktion der
Pension Spitzsluh am Schwarzsee, Kt. Freiburg.

1050 m über Meer.
Referenzen: Schwache und zurückgeblie-

bene Kinder erhalten geeignete Körperpflege
und Unterricht — Tuberkulöse ausgeschloffen.

KM. WM«, Fràz
r. M.-»»«,.«
niker: Kunft-Sewerbeschul«; Schul« für Zeich-
»uugslelirer.
2. Lehrwerkstätte
graphisch« Künste, Dekorationsmalerei, Sticke-
rei un» Spitzenmacherei. — Die Bauschule ist
speziell empfohlen für die Banhandwerker, als:
Zimmerleute, Maurer, Steinhauer usw. für Er-
gäuzung ihrer Fachkenntnisfe.

Eröffnung: S. Oktober. Für Auskunft wende
man sich an die Direktion mit Portobeilage.
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Druck und Wertag von Kberle ck WickenbacH in Kinfieöekn.

„Wirnm und Lies! 6t

Bischöflich empfohlene Erzählungsjammlung. Bisher erschienen szs Nummern zu K4 Seiten. Jede Nummer einzeln
zehn Centimes. Tie ganze Sammlung in SS Leinwandbänden sür Schul- und Volksbibliotheken lostet SS Franken.

Inhaltsübersicht der einzelnen Nummern
von 3. A. M.. Lehrer in A.

Serie II. Bolksbibliothek.
91/93. Fr. Rothenflue: Alt odor neu. Gutgewählte Einzelheiten berichten, wie in

Rapperswil durch List und Betrug dem neuen Glauben zum Einzug verholsen werden wollte.
Eine spannende Begebenheit, wie sie von jung und alt mit Interesse gelesen wird.

C. Arand: Im Kanne der Mutter Gottes. Bertha sieht die Widersprüche in
der protestantischen Lehre und wird nach vielen Kämpfen katholisch.

Zart wie eine Blume.
Th. Habicher: Gtcud und Iiebe in den Spitälern von Algier. Preis 20 Cts.

Grganistenlurs in 5t. Gallen
Zur Lieferung der für den Organistenkurs

in St. Gallen und die folgende Einführung
des Vatikan. Chorals notwendigen

Gradual- und Vesperbacher
empfehlen sich unter Zusicherung prompter Be-
dienung:

I. Schmalz, Musikalien-Depot, St. Fiden, St. G.

Otto Hongler, Musik -Depot, St. Georgen, St. G.

MlàllM!»

oSoà^'uuior
(tlaaserisìeill â?

Voglsr), Iiu?vrv.

Znserate
sind an die Auvki-
citas A. H. (Haasen-
stein & Vogler) in
Lnzeru zu richten.

Wer macht den In-
seratenteil?

Die Leser.

Jeder Chordirektor
interessiert sich zur Zeit für die Schaffung einer

schweizerischen Nationalhymne.
In meinem Verlag erschien: Mligam to vo-

mine, komp. v. A. Zwyssig, Melodie u. Har-
monie — teilweise — des Schweizerpsalms:
.Trittst im Morgenrot daher!" herausgeg. v.
B. Kühne. Strophe 2 u. 3 v. Alex. Müller
0. v. Part. f. Männer- oder gem. Chor 8» Rp..
Stimmen IS Rp. Ein prächtiges Bettagsliedl

Hs. Willi. Cham.

Katholische, diplomierte

Haushaltungslehrerin
sucht fixe Anstellung oder Gelegenheit zur
Erteilung von Kursen im Kochen, Weiß-
nähen, Hausarbeit oder Kleidermachen.
Gefl. Offerten unter 93 Schw an die Pub-
licitas A. G. (Haasenstein u. Vogler)
Luzern.

Schweiz. Privatschule
in Zürich, abgekürzte Vorbereitungsschule für
eidgen. techn. Hochschule und die verschiedenen
Maturen. Unterricht in Gruppen von 4—8
Schülern durch erfahrene, diplomierte schweiz.
Fachlehrer, bescheidene Preise Pension im Hause
oder Vermittlung in gute Familien. Beginn
des Semesters Mitte Oktober. Beste Referen-
zen zu Diensten. Auskunst erteilt der Borsteher
PH. Kohler, Gymnasiallehrer, Büchnerstr. IS,
Zürich S.

Leisen unä
8àuIauMÛKen

deneliten 8ie ^elnlli^st à
Inserenten unseres Llnttes!



568

Beftempsohlene Zugendschristen v. k. Ambra; Zürcher V.S.K.

8oeben erschien:

Der guteMinistrant.
Lehr- und Gebetbüchlein für
Ministranten. Von?. Ambras
Zürcher 0.8. L., Pfr. Mit 3

Original-Chromobildern und
Original-Buchschmuck von
Kunstmaler A, llntersberger,
sowie IK ganzseitigen Meß-
bildern. 288 leiten, Format
68:114 mm. In Einbänden
zu Fr. 1.25 und höher.

Verdient in die Hände aller Mi-
nistranten zu gelangen, denn es ist
Wahl das beste und schönste Ministran-
tenbüchlein. <Neue Zürcher Nachr.)

Dem Himmel zu! An Ge-

lein für die lieben Kleinen.
V. e. Ambras Zürcher 0.8.L.,
Pfr. l2. vermehrte Auflage.
Mit 8 farbigen Bildern,
Randeinfassungen und Kopf-
leisten. 128 Seiten. Format
64 : 107 mm. In Einbänden
zu 50 Cts. und höher.

Dieses Büchlein empfiehlt sich
bestens wegen seiner der kindlichen
Auffassungsgabe mir besonderem ka-
technischem Geschick angepahtenBeicht-
andacht.

Wirklich geeignet, das Herz der
Kinder himmelwärts zu ziehen. lEr-
ziehung u. Unterricht, Düsseldorf.)

Das Gotteskind. An M
Gebetbuch für die lb. Kinder.
V. Ambras Zürcher p. 8. ö.,
Pfr. Aufl.: 13.—21.Tausend.
Mit 2 Chromobildern nach
Kunstmaler Prof. Martin v.
Fetierstein, 66 Original-Voll-
bildern und Buchschmuck von
Kunstmaler A. llntersberger.
320 S. Format 73: 124 mm.
In Einbänden zu Fr. 1.30
und höher.

Belehrungen und Gebete begleiten
SS prächtige Bilder, die dem Buchtexte
mit tiefem religiösem Empfinden ange-
paßt find. Mlern- u. Schulsrd., Wien.)

-» M ländliche Verhältnisse: »

Zum Schulabschied. Eàe-
rung an

die Schulentlassung für unsere
Jungen. Von Ambras Aür-
cher v.3. L., Pfarrer.

Zum Schulabschied. Aà
die Schulentlassung für junge
Mädchen. Von? Ambras Sür-
cherv.8.v, Psr. Jedes Heft,
mit 8 Original-Kopfleisten von
Kunstmaler A. llntersberger, l6
Seit, stark, Format 73 :135 mm,
broschiert in chromolithograph. ?.Ambr. Zürcher o.s. st., Pfr.
Umschlag und beschnitten 15 Cts.

Auf einmal öezogen, auch gemischt
2b 50 100 Stück

-» Hür städtische Verhältnisse: »

Nach der Schulzeit. „AAt-
Schulentlassung für unsere
Jungen. Von Ambras Aür-
cher l>. 8. L., Pfarrer.

Nach der Schulzeit. ^?°it-
Schulentlassung f. junge Mäd-
chen. Bon Ambra» Zürcher
0.8. S., Pfr. Jedes Heft, mit
0 Original-Kopfleisten von Kunst-
meler A. llntersberger, 32 Seit,
stark, Format 78 : 135 mm,
broschiert in chromolithograph.
Umschlag und beschnitten 20 Cts.

Auf einmal bezogen, auch gemischt
25 50 100 Stück

Fr. 3.38 6— 11.25 Fr. 4.50 8.- 15.—
Die Schristchen find mit einem von Scelenciser durchglühten Priestcrherzen und einem die Jugend treu

liebenden Freundesherzen geschrieben, mit offenem Auge für die Wirklichkeit und tieiem Blick für die Kindesseele..
(Deutsche Neichszeitung, Bonn.)

vehÜt dlch Gott! Geleitwort ins Leben für
t die Jungmannschast.

Von?. Ambras Zürcher V.8.S., Pfr. Mit 32
Original-Kopfleisten von Kunstmaler Andreas
llntersberger. 192 Seit. Format 84:140 mm.

Jedes Mündchen

So« MS- dich! «àà-à.
Von Ambras Zürcher v. 8.L., Pfr. Mit 31

Original-Kopfleisten von Kunstmaler Andreas
llntersberger. 132 Seit. Format 84:140 mm.

brosch. in chromolithographischem Umschlag und beschnitten 75 Cts.
gebunden in elegantem Original-Einband Fr. 1.25

Auf einmal bezogen, auch gemischt: 25 50 IM Stück

broschiert Fr. 16.85 öl).— 56.25
gebunden Fr. 29.70 56.25 106.25

Das sind zwei wunderherrliche Büchlein, in denen der bereits best bekannte Verfasser ernste Vaterworte
an die ins Leben tretende Jugend richtet. So ichlicht wie der eigene Vater zu seinen Kindern, so voll Liebe und
Vatersorge klingt alles. sChristlich-pädagogische Blätter, Wien.)

Sonn- und Festtagslesungen für die reifere Jugend. Von k. Ambras Zürcher o 3.L,
—" l Pfr. 4. Aufl. Mit 6 Einschaltbildern von Pros. M. von Feuerstein und Original-

Buchschmuck von Kunstmaler Wilhelm Sommer. 496 Seiten. Format.120 : 185 mm. In
eleg. Original-Einband mit Farbschnitt Fr. 3.50; mit Goldschnitt Fr. 4.—.

Die Lesungen sind durchweg auf einen praktischen Ton gestimmt) das Buch will bessern, stärken, aufmun-
tern; es kann durchaus empfohlen werden. (Die katholische Welt, Limburg.)

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

KertagsMalt Kenziger â O. U. H.. LinslM'n. Mdsliul. Ma.M.ZlrWuW.M
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